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1. Heimspielwochenende 

der HSG Rietheim-Weilheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

liebe Handballfreunde,

am kommenden Wochenende 16./17.10.2021 ist es nun endlich soweit. Wir kön-

nen Euch in der neuen Marquardt Halle zu unserem ersten Heimspielwochenende 

begrüßen. Starten dürfen wir mit einem Lokalderby gegen die HSG Baar. Man darf 

gespannt sein, wie sich unsere Mannschaften präsentieren und wie sie die lange 

Zwangspause genutzt haben. Unsere Mannschaften, ob Jung oder Alt, freuen sich 

über lautstarke Unterstützung von den Rängen.

Wir laden Euch herzlich ein, unsere neue Heimspielstätte einzuweihen.

Nutzt die kurzen Wege und besucht uns im Langen Gewand zu Kaffee und Kuchen, 

Getränken und Speisen sowie Handballspielen von Samstagmittag bis Sonntag-

abend. Die genauen Spielpaarungen sind der wöchentlichen Veröffentlichung im Ge-

meindeblatt zu entnehmen.

Da uns Corona immer noch begleitet, sind ein paar Anweisungen zu beachten.

So gilt zum Einlass in die Halle die übliche 3G-Regelung (Geimpft, Genesen oder 

Getestet). Bitte bringt den entsprechenden Nachweis mit und zeigt ihn bei der 

Einlasskontrolle vor. Die Dokumentation erfolgt über die luca-App oder über eine 

ausgelegte Liste. Damit wir die neue Tribüne auch voll nutzen können, herrscht im 

gesamten Innenbereich Maskenpflicht da die Einhaltung des 1,5 Meter Abstand nicht 

gewährleistet werden kann.

Unsere Mannschaften würden sich über viele neugierige Zuschauer freuen und hoffen 

auf zahlreiche Unterstützer.

Mit sportlichem Gruß

Euere HSG Rietheim-Weilheim
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Mitteilungen von der Gemeinde 

Blutspenderehrung
Bedauerlicherweise wurde bei unserem Bericht zu der Blutspenderehrung im Amtsblatt versäumt, alle Namen 
der Blutspender abzudrucken. Dies wollen wir hiermit selbstverständlich noch nachholen. Geehrt wurden für

10-maliges Blutspenden
Heiko Breitung (entschuldigt)
Julia Nock

25-maliges Blutspenden
Anita Häring (entschuldigt)
Simon Mattes (entschuldigt)
Nevenka Schätzle

50-maliges Blutspenden
Hans-Ulrich Merz

125-maliges Blutspenden
Raimund Kupferschmid

Wir bitten, dies zu entschuldigen, und bedanken uns nochmals recht herzlich 

bei allen Blutspenderinnen und Blutspendern. 

v.l. Bürgermeister
Jochen Arno, 
Raimund Kupfer-
schmid, 
Hans-Ulrich Merz, 
Nevenka Schätzle,
Julia Nock

Amtliche BekanntmachungenGemeindeinfo

Schranke beschädigt

Zeugen gesucht
Gerade wurde die Schranke 
am Feldweg zwischen Rie-
theim und Weilheim in der 
vergangenen Woche repa-
riert, schon ist sie am Wo-
chenende wieder beschädigt 
worden.

Es ist sehr bedauerlich, dass 
bereits nach kurzer Zeit die 
Schranke beschädigt wor-
den ist.

Wir bitten die Bevölkerung um 
Hinweise!
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Weihnachtsbaum gesucht!

Wer hat auf seinem Grundstück einen Nadelbaum, der 
entfernt werden sollte, sich aber auch als öffentlicher 
Weihnachtsbaum vor dem Rathaus anbieten würde? Ge-
sucht werden Bäume bis zu zwölf Metern Höhe, der in 
diesem Fall kostenlos gefällt würde.
In Frage dafür kommt ein gerade und schön gewach-
sener Baum. Der Baum würde vorab besichtigt und bei 
Eignung dann vorsichtig und fachgerecht gefällt und ab-
geholt. Der Standort sollte daher von Straßen und Wegen 
aus gut zugänglich sein.
Berücksichtigt werden können nur Bäume aus Rietheim-
Weilheim. Interessenten können sich bei der Gemeinde-
verwaltung unter Tel. 07424/95848-0 melden.

Zurückschneiden  

von Hecken und Sträuchern

Hecken und Sträucher wachsen an verschiedensten Stel-
len im Ortsgebiet so in Richtung der Gehwege, dass 
deren Nutzung eingeschränkt ist. Bäume, Sträucher und 
sonstige Anpflanzungen dürfen weder die Sicherheit des 
Straßenverkehrs noch die Sicherheit von Radfahrern und 
Fußgängern beeinträchtigen. Das Lichtraumprofil für Geh-
wege, Radwege und Fahrbahnen ist dauerhaft freizuhal-
ten.
Aus diesem Grund bitten wir die Grundstückseigentü-
mer darum, überstehende Zweige und Äste, die in das 
Lichtraumprofil hineinragen, zurückzuschneiden. Genauso 
verhält es sich mit den Verkehrszeichen und der Straßen-
beleuchtung, die durch Bäume, Hecken oder Sträucher 
in ihrer Funktion beeinträchtigt werden. Hierbei ist es be-
sonders wichtig, dass alle Verkehrszeichen frei einsehbar 
sind und die Straßenbeleuchtung im gesamten Ausbrei-
tungsbereich des Lichtkegels freigehalten wird.
Im Hinblick auf die Zufahrt von Feuerwehr- und Ret-
tungsdiensten wird in diesem Zusammenhang auch ge-
beten, die Hausnummern-Beschilderung ggf. freizuschnei-
den und zu überprüfen.

Fundsachen

Auf dem Radweg zwischen Rietheim und Balgheim 
wurde ein Fahrrad gefunden
Zwischen Rietheim und Balgheim wurde eine Brille 
gefunden
In der Goethestraße in Weilheim wurde ein Kinderfahr-
radhelm gefunden

Diese Gegenstände können auf dem Bürgerbüro im Rat-
haus Rietheim abgeholt werden.

Abfallkalender

RESTMÜLLTONNE: Mi., 27.10.21
beide Ortsteile
BIOMÜLLTONNE:  Mi., 20.10.21
beide Ortsteile
WINDELTONNE:  Mi., 27.10.21
(Deckelfarbe orange) beide Ortsteile
PAPIERTONNE:  Mi., 10.11.21  
beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE: Mo., 18.10.21
beide Ortsteile

Grünschnittannahmestellen geöffnet
jeweils samstags
09:00 - 09:30 Uhr Weilheim, beim Alten Schulhaus
09:45 - 10:15 Uhr  Rietheim, am Bahngelände gegen-

über Gasthaus Schwanen

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461/926-3400

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Rietheim-Weilheim

Hauptversammlung - Feuerwehr Rietheim-Weilheim
Kommandant und Stellvertreter werden wiedergewählt
Am Freitag, 1. Oktober traf sich die Freiwillige Feuer-
wehr Rietheim-Weilheim zur Hauptversammlung.. Durch 
die Pandemie liefen die letzten beiden Jahre auch bei 
der Feuerwehr etwas anders ab als sonst. Dennoch gab 
es 15 Einsätze zu bewältigen, wovon es 2 Brandeinsätze, 
11 Technische Hilfeleistungseinsätze und 2 Täuschungsa-
larme waren. Insgesamt hat die Feuerwehr Rietheim-Weil-
heim eine Mannschaftsstärke von 111 Mitgliedern, 53 in 
der Einsatzabteilung, 51 in der Jugend- und Kinderfeuer-
wehr und 7 in der Altersabteilung. Einige Aus- und Fort-
bildungen konnten coronabedingt nur online stattfinden.
Kommandant Jürgen Vosseler berichtete vom Jahr 2020 
und bedankte sich bei seinem Stellvertreter Marc Conzel-
mann, den Jugendwarten und dem Feuerwehrausschuss 
für die gute Zusammenarbeit.
Besonders stolz war Kommandant Jürgen Vosseler auf 
die Jugendarbeit in der Feuerwehr. Mit 51 Kindern und 
Jugendlichen in der Jugend- und Kinderfeuerwehr sei 
Rietheim-Weilheim sehr gut aufgestellt. Der Nachwuchs 
werde nach Erreichen des entsprechenden Alters die 
Aktiven verstärken, so Vosseler. 
Schriftführer Wolfgang Marquardt ließ das Jahr noch ein-
mal Revue passieren. Bürgermeister Jochen Arno nahm 
die Entlastung vor, die einstimmig beschlossen wurden. 
Arno bedankte sich auch im Namen der Gemeinden für 
die geleistete Arbeit und bedauerte es, dass es durch 
Corona leider keine Beachparty gab.
Er bedankte sich auch für die Bereitschaft, die Zusam-
menführung der beiden Wehren in Angriff zu nehmen. 
Zu wählen waren in diesem Jahr der Feuerwehrkomman-
dant und sein Stellvertreter, beide stellten sich wieder zur 
Wahl und wurden mehrheitlich gewählt.
Zusammen mit Kommandant Jürgen Vosseler ehrten und 
beförderten Jochen Arno und Kreisbrandmeister Andreas 
Narr verdiente Mitglieder der Feuerwehr. Andreas Narr 
bedankte sich auch im Namen des Kreises und des 
Kreisfeuerwehrverbandes. Er berichtet von einem Coro-
najahr, in dem vor allem die Kameradschaft sehr gelitten 
hat, aber es bei den Einsätzen dennoch gut funktioniert 
hat und sie gemeinsam bewältigt werden konnten. Die 
Feuerwehr unterscheidet sich sehr von anderen Vereinen, 
die Einsätze sind unplanbar und ständig mit eigenem 
Risiko verbunden, hierfür sprach er ein großes Danke-
schön aus.
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Zum Oberfeuerwehrmann wurde Daniel Mink, zum Ober-
löschmeister Manuel Conzelmann und zum Brandmeister 
Marc Conzelmann befördert.
Für 10 Jahre aktiven Dienst wurde Daniel Mink mit dem 
Ehrenzeichen in Bronze des Kreisfeuerwehrverbandes 
Tuttlingen geehrt. Für 20 Jahre aktiven Dienst wurden 
Stefan Schmid, Marc und Manuel Conzelmann mit dem 
Ehrenzeichen in Silber des Kreisfeuerwehrverbandes Tutt-
lingen und für 25 Jahre aktiven Dienst Jörg Neubauer mit 
dem Ehrenzeichen in Silber des Landes Baden-Württem-
berg geehrt. Für 40 Jahre aktiven Dienst wurden Marcus 
Finkbeiner, Uwe und Manfred Marquardt mit dem Ehren-
zeichen in Gold des Landes Baden-Württemberg geehrt.
Melina Vosseler, Simon Weiß, Konstantin und Tjaark Mar-
quardt konnten per Handschlag als Feuerwehrfrau /mann 
-Anwärter in die Wehr aufgenommen werden. Gunter 
Braunbart und Reiner Marquardt wechselten in die Al-
tersabteilung.

 
Mit Abstand und 3G fand die Hauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Rietheim-Weilheim statt 

 
Die Geehrten und Beförderten mit Bürgermeister Jochen 
Arno und Kreisbrandmeister Andreas Narr 

 
Im Bild: Die Feuerwehr Anwärter und die neuen Alterskam-
meraden mit dem wiedergewählten Feuerwehrkommandan-
ten Jürgen Vosseler und seinem Stellvertreter Marc Conzel-
mann Fotos: ND

FFW Rietheim-Weilheim

Abt. Weilheim

Aktuelle Termine
Sa., 16.10., 09:00 Uhr: Abnahme Leistungsabzeichen Abt. 
Weilheim
Di., 19.10., 19:30 Uhr: Probe Abt. Weilheim
Di., 02.11., 19:30 Uhr: Probe Abt. Weilheim

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen
Pfarramt Rietheim 
Pfarrer Armin Leibold
Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim,
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953,
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de
Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Ka-
tharina Anselmi
am Dienstag von 9-11 Uhr und am Freitag von 9-11 Uhr.
Tel. 07424-2548,
Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de
Über unsere Homepage bekommen Sie immer die aktu-
ellen Informationen.

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der 
HERR von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und 
Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott. 
 (Micha 6,8)

Wochenübersicht 
Dienstag, 12. Oktober
15-17 Uhr  Gemeindebücherei
Donnerstag, 14. Oktober
Gemeindebücherei wegen interner Veranstaltung ge-
schlossen!

Gottesdienste
Sonntag, 17. Oktober 2021 – 20. So. n. Trinitatis
10 Uhr   Gottesdienst in Rietheim (Pfarrer Leibold)

Taufe
Am Sonntag, 17.10.21 wird um 11 Uhr das Kind Joris 
Johannes Kurzmann aus Dürbheim, Sohn von Daniel 
Philip Kurzmann und Saskia Kurzmann, geb. Bertsche 
getauft.

Informationen
Am Freitag, 15.10.21 findet der Konfirmandenunterricht 
um 14:30 Uhr in Böttingen statt.
Am Samstag, 16.10.21 findet der Konfirmandenunterricht 
um 10:00 Uhr in Rietheim statt.
Pfarrer Leibold hat von 17.- 22. Oktober Pfarrkonvent. 
Vertretung übernimmt Pfarrer Helmut Sobko, erreichbar 
unter Tel: 07429/916576.

Evangelische öffentliche

Gemeindebücherei

Leider geschlossen!
Heute, Donnerstag, 14.10.21, muss die Bücherei wegen 
einer anderen Veranstaltung im Gemeindesaal geschlos-
sen bleiben. Wir bitten um Verständnis und hoffen auf 
viele Besucher und Leser ab der nächsten Woche. Bis 
zu den Herbstferien ist dann die Bücherei wieder regel-
mäßig geöffnet, dienstags 15 – 17 Uhr und donnerstags 
16 – 18 Uhr.
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Die Bücherei, ein Ort der Begegnung, Information, Kom-
munikation – einfach Treffpunkt für alle!!!

Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

16. Oktober 2021 – 24. Oktober 2021  
Sa., 16.10. Hl. Gallus
14.00 Uhr Tauffeier in Seitingen-Oberflacht
18.30 Uhr  Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht mit 

den Erstkommunion-Kindern
So., 17.10. 29. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Patrozinium in Wurmlin-

gen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
11.45 Uhr Tauffeier in Seitingen-Oberflacht
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Di., 19.10.
19.00 Uhr Kirchenchorprobe in Weilheim
18.30 Uhr Rosenkranz in Seitingen-Oberflacht
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Seitingen-Oberflacht
Mi., 20.10. Wendelin
18.30 Uhr Rosenkranz in Weilheim (für die Mission)
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
Do., 21.10. Ursula und Gefährtinnen
10.00 Uhr  Krabbelgruppe in Seitingen-Oberflacht im 

Gemeindehaus St. Michael
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen (für die Mission) 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
19.00 Uhr  Kirchenchorprobe in Seitingen-Oberflacht im 

Gemeindehaus St. Michael

Durch das Sakrament der Taufe wurde in 
die Gemeinschaft der kath. Kirche aufge-
nommen:

Jonas Dreher

Allerheiligen und Allerseelen
In der Seelsorgeeinheit sind die Termine wie folgt:

Seitingen-
Oberflacht

Wurmlingen Weilheim

Allerheiligen

Eucharis-
tiefeier

01.11.2021 / 
10.30 Uhr
Pater Manu

01.11.2021 / 
10.30 Uhr
Pfr. Müller

01.11.2021 / 
09.00 Uhr
Pater Manu

Rosenkranz 01.11.2021 / 
13.30 Uhr

01.11.2021 / 
13.30 Uhr

---

Andacht 01.11.2021 / 
14.00 Uhr

01.11.2021 / 
14.00 Uhr
in der Aus-
segnungs-
halle
Pfr. Müller

02.11.2020 / 
13.30 Uhr
Trauerhalle
Pater Manu

Gräberbe-
such

anschl. anschl. anschl.

Allerseelen

Rosenkranz 03.11.2021 / 
18.30 Uhr

Eucharis-
tiefeier

03.11.2020 / 
19.15 Uhr
Pater Manu

02.11.2021 / 
19.00 Uhr
Pfr. Müller

02.11.2020 / 
18.00 Uhr
Pater Manu

An Allerseelen denken wir in besonderer Weise an die 
Verstorbenen unserer Kirchengemeinde.
Ganz besonders gedenken wir derer, die seit dem letzten 
Allerheiligen-Fest in die Ewige Heimat abberufen wurden 
und wir werden für jede/jeden eine Kerze anzünden.  
Herr, unser Gott, wir gedenken unserer toten Angehörigen,
Freunde und Bekannten.
Sie haben mit uns gelebt; sie haben uns Gutes erwiesen.
Sie haben uns viel bedeutet.

Dankbar erinnern wir uns an sie, und wir danken Dir,
dass wir sie haben durften.
Erinnere Dich ihrer, o Herr.
Mache all‘ das, was in ihrem Leben unvollkommen blieb, 
vollkommen.
Lass‘ sie Dich schauen und schenke ihnen ewiges Glück. 
Amen
Aus Anlass des Festes „Allerseelen“ bitten die deutschen 
Bischöfe gemeinsam mit der Aktion Renovabis um Ihre 
großherzige Spende zugunsten der Priesterausbildung im 
Osten Europas. Die Kirchen dort brauchen dringend gute 
Seelsorger aus ihren eigenen Reihen. Wir wollen uns mit 
den Ortskirchen im Osten Europas solidarisch zeigen.

Einladung zur KJG Gruppenstunde in Wurmlingen
Liebe Kinder und Jugendliche von 9 – 14/15 Jahren,
wir freuen uns, Euch ein ganz besonderes Angebot ma-
chen zu dürfen.
Wir haben mit der KJG Wurmlingen gesprochen und sie 
sind bereit, Rietheim-Weilheimer Kinder und Jugendliche 
mit in ihre KJG-Gruppen aufzunehmen. Dort erwarten 
Euch Spiel und Spaß, Zeltlager, Wochenenden z.B. in der 
Königsheimer Jugendbegegnungsstätte und vieles mehr. 
Lasst Euch überraschen.
Anbei findet ihr die Einladung der KJG mit den einzelnen 
Gruppenterminen. Meldet Euch dort einfach bei Eurer 
Altersgruppe an und schaut mal vorbei.
Jugendliche ab 15/16 Jahren haben keine Gruppenstun-
den mehr, sie können bei einzelnen Angeboten in den 
Leitungsgremien mitarbeiten. Wer da Interesse hat, bit-
te per E-Mail an StGeorg.Rietheim-Weilheim@drs.de Be-
scheid geben.
Es würde uns riesig freuen, wenn Ihr von dem Angebot 
Gebrauch macht.
Viele Grüße
Euer Kirchengemeinderat Rietheim-Weilheim zusammen mit 
den Oberministranten
Bei Fragen, Anregungen oder wenn ihr bei unseren Ak-
tivitäten wie Ministrieren, Sternsingen, St. Martin, BDKJ-
und KJG-Angebote mitmachen bzw. informiert werden 
wollt, schickt bitte eine kurze E-Mail an: StGeorg.Riet-
heimWeilheim@drs.de
Wir freuen uns auf Dich :-) !
Passend zum Schulstart haben unsere wöchentliche 
Gruppenstunden wieder gestartet.
Die Gruppenstunde findet immer in unseren neu renovier-
ten Gruppenräumen des Schwesternhauses in Wurmlin-
gen, Schulstr.2, statt. Dort könnt Ihr einmal in der Woche 
mit uns Eure Freizeit verbringen, Spiele spielen, basteln, 
essen und viel Spaß haben! An schönen Tagen werden 
wir natürlich aber auch rausgehen und dort Spaß haben 
und viele verschiedene Spiele spielen.
Du bist noch nicht dabei? Kein Problem, in der KjG mit 
dabei zu sein ist ganz einfach: Die Gruppenstunden für 
Jungs und Mädels sind nach Jahrgängen aufgeteilt. Mo-
mentan haben wir 5 verschieden Gruppen, die sich zu 
folgenden Zeiten treffen:

Ihr könnt gerne auch Eure Freunde mitbringen und am 
Anfang erstmal zum Schnuppern kommen, um zu gucken 
wie Euch die Gruppenstunde gefällt. Bitte sagt davor 
einem den jeweiligen Gruppenleiter kurz Bescheid:
„KjG Jungs NEU“ (Julian Pauli: 0176/32050483)
„Power Girls“ (Lisa Kempe: 01575/2643934)
„Mädchen greifen an“ (Monique Gedig: 0176/21404848)
„KjG Boys“ (Pascal Gedig: 0176/21405006)
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„KjG Mädels NEU“ (Alina Hallmann: 0157/52500357)
Bei allgemeinen Fragen zur KjG könnt Ihr Euch gerne bei 
Carolin Biedermann (0179/4210493) melden.
Wir freuen uns auf Euch!

Sonntag der Weltmission am 24.10.2021
„Lasst uns nicht müde werden, das Gute zu tun“ (Gal 
6,9). So lautet das Leitwort der diesjährigen Aktion der 
Missio-Werke. Damals wie heute die Aufforderung zu ei-
nem Leben in Geschwisterlichkeit. Es gehört Mut dazu, 
auf Menschen zuzugehen und Brücken zu bauen. Die 
missio-Aktion zeigt am Beispiel von Nigeria und Sene-
gal, was möglich ist, wenn Menschen aus diesem Geist 
heraus handeln.
Bedenken Sie bei der Kollekte die Initiativen von missio 
mit einer großzügigen Spende.

13. Ökumenisches Männervesper in der Bierwelt
Am Do., 28.10.21 findet in der Wurmlinger Bierwelt das 
13. Ökumenische Männervesper statt. Unter dem Motto 
„wild weit wesentlich - Warum wir raus müssen, um neu 
bei uns anzukommen“, wird Olaf Hofmann, Diakon, Autor, 
Redner und Alb-Traufgänger referieren.
Beginn ist um 19.30 Uhr. Die Kosten für Eintritt, Vesper 
und ein Getränk betragen 16 €.
Es wird zur besseren Planung um Ihre baldmöglichste 
verbindliche Anmeldung gebeten. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, es entscheidet der Eingang der Anmeldung bei 
der Dekanatsgeschäftsstelle in Tuttlingen, Uhlandstraße 
3, Tel. 07461/96598010, Fax 07461/96598019 oder per 
E-Mail: dgs.tut@drs.de
Bitte denken Sie an die Hygienevorschriften (3G Regeln).

Caritas sucht leerstehenden Wohnraum –  
Wohnung vermieten und Gutes tun!
Seit knapp 1,5 Jahren gibt es nun das Projekt „Tür-
ÖFFNER“, welches die Caritas Region Schwarzwald-
Alb-Donau und das Dekanat Tuttlingen-Spaichingen mit 
Unterstützung der Diözese Rottenburg-Stuttgart ins Le-
ben gerufen hat um benachteiligten Menschen zu einem 
bezahlbaren Wohnraum zu verhelfen. Die qualifizierten 
Mitarbeiter*innen beraten und begleiten Vermieter*innen 
und Mieter*innen vor, während und nach der Unterzeich-
nung des Mietvertrags. Dieses Angebot wird bestimmt 
vom Leitgedanken der Menschlichkeit und der Nächs-
tenliebe. Mit dem Projekt „TürÖFFNER“ hat die Caritas 
Schwarzwald-Alb-Donau bereits 35 Menschen zu Wohn-
raum verholfen. In den derzeit 14 Wohnungen sind al-
leinerziehende Mütter, kleine und große Familien sowie 
Senioren untergekommen.
Ihre Wohnung oder Einliegerwohnung steht leer und Sie 
als Eigentümer denken schon länger über eine Vermie-
tung nach? Dann würden wir uns freuen, wenn Sie mit 
uns in Kontakt treten würden, damit Menschen eine 
Chance auf eine angemessene Wohnung bekommen.
Für Ihre Hilfe danken wir Ihnen von ganzem Herzen!
Wir beraten Sie gerne - Gerne kommen wir mit Ihnen – 
unverbindlich – ins Gespräch.
Ihre Ansprechpartner sind:
Gina Bechtold Ursula Zubrod
Projektkoordinatorin Projektkoordinatorin
Caritas Tuttlingen Caritas Tuttlingen
Schützenstr. 46 Schützenstr. 46
78532 Tuttlingen 78532 Tuttlingen
Telefon: 07461 / 70369-50 Telefon: 07461 / 70369-51
Mobil: 0173 / 3255166 Mobil: 0176 / 19353923
bechtold.g@caritas-schwarzwald-alb-donau.de 
zubrod.u@caritas-schwarzwald-alb-donau.de

Kath. Pfarramt Wurmlingen
Kirchgasse 3, 78573 Wurmlingen
Telefon: 07461/2608
Telefax: 07461/71587
E-Mail: StGeorg.RietheimWeilheim@drs.de
Homepage: www.se-konzenberg.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Montag und Mittwoch: 09.00 – 11.30 Uhr
Dienstag:      10.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag:     16.00 – 18.30 Uhr
Beerdigungsdienst
Sterbedatum vom 17.10. – 23.10.2021
Pastoralreferent Alexander Krause
Pater Manu Sebastian
Tel.: 07461/969515
E-Mail: manukcst@gmail.com
Pastoralreferent Alexander Krause
Tel.: 07464/989169
E-Mail: krause.pr@gmail.com

Vereinsnachrichten

Musikverein

Rietheim-Weilheim e.V.

Musikverein Rietheim-Weilheim e. V. ehrt passive Mit-
glieder für 40- und 30- sowie 20-jährige Treue
Im Rahmen der Hauptversammlung am 30. September 
hat der Musikverein Rietheim-Weilheim e. V. die Ehrun-
gen passiver Mitglieder vorgenommen. Der Verein ist 
sehr dankbar für die langjährige treue Unterstützung. 
Diese Mitglieder unterstützen den Musikverein nicht nur 
durch den jährlichen Mitgliedsbeitrag, sondern anerken-
nen hiermit auch die Leistung des Vereins und zeigen 
ihre Dankbarkeit.
Für 40-jährige fördernde Mitgliedschaft wurden Cornelia 
Kupferschmid und Rainer Haag geehrt. Als Zeichen der 
Anerkennung und der Dankbarkeit wurden diese Mitglie-
der zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Für 30 Jahre fördernde Mitgliedschaft dankte der 1. 
Vorsitzende Martin Kupferschmid Thomas Dreher, Georg 
Faude und Günter Thien.
Die Ehrung für 20 Jahre fördernde Mitgliedschaft erhiel-
ten Ute Knaier, Rüdiger Marquardt, Percy Müller und 
Martin Stiefel.
Der Vereinsvorsitzende Martin Kupferschmid bedankte 
sich bei den Geehrten und übereichte Ihnen neben der 
besonderen Auszeichnung ein kleines Präsent.

 
 Foto: MV Rietheim-Weilheim e.V.

Termine im Musikverein
Do., 14.10. 19:30 Uhr Probe

Do., 21.10. 19:30 Uhr Probe

So., 24.10. Einweihung neue Halle

Do., 28.10. 19:30 Uhr Probe
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Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Ausflug in den Europapark Rust
Der Jugendausschuss des TSV Rietheim und des TB 
Weilheim veranstalten gemeinsam eine Ausfahrt in den 
Europapark nach Rust. 

Achtung Änderung: 
Eingeladen sind alle Kinder und Jugendliche ab dem 
Jahrgang 2012.
Außerdem dürfen nun auch Kinder jüngeren Jahrgangs 
in Begleitung einer Aufsichtsperson und Erwachsene mit.

Eckdaten zum Ausflug
Termin:   Freitag, 05. November 2021
Abfahrt:
7:00 Uhr:  Rietheim, Parkplatz GasthausTraube
7:10 Uhr:   Weilheim, Jahnhalle
Rückfahrt:
ca. 18 Uhr Europapark Rust
Kosten pro Teilnehmer:  46,00 € (Gruppeneintrittspreis)
Die Kosten für den Bus werden vom TSV Fördervereinen 
und dem TB Weilheim bezuschusst. Vielen Dank!!!
Die Bezahlung erfolgt im Bus. Bitte den Betrag passend 
im Bus bereithalten.
Anmeldeschluss: Donnerstag, 28. Oktober 2021
Anmeldung kann per Mail, Whatsapp oder Telefon erfol-
gen:
Niklas Martin        Mario Stiefel
Telefon:01783316560    Telefon: 017623908282
Email: martin.niklas@gmx.de  Email: m.stiefel96@gmx.de
Hinweis: Im Park selbst gibt es keinerlei Betreuung.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
Im Namen aller,
 Niklas Martin      Mario Stiefel
 Jugendleiter      Jugendleiter 
 TSV Rietheim     TB Weilheim 1909 e. V.

Skygymnastik
Die Skigymnastik findet ab sofort wieder jeden Montag 
von 19:00-20:00 Uhr in der Gemeindehalle in Rietheim 
statt. Eine Anwesenheitsliste wird von Beate geführt. Es 
dürfen alle „alten Hasen“ bis hin zu „jungen Hüpfern“ 
kommen und mitmachen. Beweglichkeit, Koordination 
und Kondition werden in abwechslungsreichen Übungs-
einheiten trainiert.
Es grüßen Beate und Manfred Müller

Unterstützung für das Helferteam
Das Helferteam des TSV Rietheim sucht noch Unterstüt-
zung für die Bewirtung und alle weiteren Aufgaben, die 
rund um die Heimspieltage in der neuen Marqaurdt-Halle 
anfallen.
Bei Interesse meldet euch am besten direkt bei Ines 
Aicher (Abt. Handball).
Über zahlreiche Meldungen würden wir uns freuen.

Abteilung Turnen
Alle Gruppen finden in der Gemeindehalle in Rietheim 
statt:
Seniorenturnen Montag, 15:00 Uhr
Mutter Kind Turnen Gruppe 1 Montag, 16:00 Uhr
Frauengymnastik Montag, 20:00 Uhr
Kinderturnen ab der Vorschule Dienstag, 17:00 Uhr
Mini Turnen ab 3,5 Jahren Mittwoch, 16:00 Uhr
Kinderturnen ab der 2. Klasse Mittwoch, 17:15 Uhr
Aerobic Mittwoch, 18:30 Uhr
Linedance Mittwoch, 19:30 Uhr
Wir freuen uns auf Euch.

Abt. Lauf- u. Walkingtreff

Gemeinsam macht das Laufen mehr Spaß
Dienstag um 18:30 Uhr beim Parkplatz der Fa. Mar-
quardt (Bäckerei Haffa) Nordic-Walking und Joggen, und 

Donnerstag um 14:00 Uhr Nordic-Walking/Walking, Treff-
punkt: Skihütte. 
Euer Lauftreff-Team

DLV Lauf- und Walkingabzeichen 2021
Am vergangenen Samstag trafen sich 24 Aktive vom 
Lauftreff Rietheim bei idealem Lauf- und Walking-Wetter 
auf dem Rußberg. Bei dieser Veranstaltung geht es nicht 
um Zeiten und Ergebnisse, sondern es geht darum, sich 
so lange wie möglich, laufend oder walkend zu bewegen. 
Die Läuferinnen und Läufer starteten in mehreren Grup-
pen mit unterschiedlichem Lauftempo. Die Geschwindig-
keit spielte keine Rolle und jeder, der 60, 90 oder 120 
Minuten ohne Pausen gelaufen ist, bekommt eine Aus-
zeichnung. Fast alle Teilnehmer absolvierten 120 Minuten.
Herzlichen Glückwunsch zu den guten Leistungen.
Euer Lauf – und Walkerteam 

 
Teilnehmer Laufabzeichen Foto: H.-U. Merz

Turnerbund

Weilheim 1909 e.V.

Einladung Jahreshauptversammlung  
des Turnerbund Weilheim
Sehr geehrte Ehrenmitglieder, Mitglieder und TB-Freunde,
hiermit möchten wir euch recht herzlich zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung des Turnerbundes Weilheim am 
Freitag, 22. Oktober 2021 um 20 Uhr in die Jahnhalle in 
Weilheim einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Berichte der Finanzreferenten
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte des Jugendleiters und der Abteilungsleiter
6. Aussprache und Entlastungen
7. Wahlen
8. Anträge
9. Verschiedenes
Die Einladung gilt gleichzeitig als Bekanntmachung nach 
§ 17 der Vereinssatzung.
Wahl- und stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab dem 
16. Lebensjahr.
Anträge sind mindestens 10 Tage vor Abhaltung der 
Hauptversammlung schriftlich beim 1. Vorsitzenden ein-
zureichen.
Wir freuen uns auf euren Kommen
Vorstandschaft TB Weilheim
Hygienekonzept zur Hauptversammlung
Für die Teilnahme an der Hauptversammlung ist ein 
3G-Nachweis erforderlich
Zudem sind wir angehalten, die Kontaktdaten zur 
Nachverfolgung zu erheben. Dies erfolgt über eine An-
wesenheitsliste im Eingangsbereich
Der medizinischer Mund-Nasen-Schutz kann am Sitz-
platz während der Hauptversammlung abgenommen 
werden
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Am kommenden Sonntag bewirtet Euch durchgehend 
unser Wirteteam Rebekka und Johannes Bleicher mit 
Melanie und Jens Merz. Angeboten werden neben Cur-
rywurst mit Pommes und Ochsenmaulsalat mit Brot auch 
Kaffee und Kuchen.
Auf Euer Kommen freut sich das Wirteteam.

Bis zum Parkplatz am Oberdigisheimer Stausee brau-
chen wir ca. 40 Minuten Anfahrt über den Heuberg. 
Auf der geplanten Wanderstrecke sind wir ca. 3:30 Std. 
unterwegs (Gehzeit). Insgesamt sind 300 Höhenmeter zu 
bewältigen. Ein Rucksackvesper ist sinnvoll.
Treffpunkt ist an der Jahnhalle, Abfahrt um 10:30 Uhr.
Anfahrt: Böttingen - Wehingen - Harras - Obernheim.
Erlebnisziele: Stausee, Kohlstattbrunnenbachtal, Blick auf 
den Weiler Geyerbad, Felsiger Pfad beim Artleshalden-
traufs, Wachholderheiden
Bei Interesse bitte ich um eine frühzeitige Voranmeldung. 
Ein Mund-und Nasenschutz ist mitzubringen. Eine kurz-
fristige Absage wegen sehr schlechtem Wetter behalte 
ich mir vor. Roland Böttiger, Wanderwart, Tel. 07461 
72291 / roland.boettiger@gmx.net

Abt. Leichtathletik

Info

Liebe Leichtathletikfreunde,
aufgrund der kalten Witterung beenden wir unsere Leicht-
athletiksaison. Wir bedanken uns für den regen Besuch 
unserer Trainingsstunden, aber auch für die Teilnahme an 
den Meisterschaften.
Natürlich können weiterhin Termine zur Abnahme des 
Deutschen Sportabzeichens vereinbart werden.
Martina und Michael

Zur Jahreshauptversammlung am  um 
 im  in Weilheim.

1. Begrüßung, Bericht des Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Finanzreferenten
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Anträge und Verschiedenes
Anträge sind bis zum 19.10.2021 beim Vorsitzenden 
schriftlich einzureichen.
Wahl- und stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab dem 
16. Lebensjahr. Diese Einladung gilt als öffentliche Be-
kanntmachung gemäß §8 Abs. 4 der Vereinssatzung.
Förderverein Turnerbund Weilheim 1909 e. V.
Andreas Hipp, Vorsitzender

HSG Rietheim-Weilheim

Am kommenden Wochenende 16.10./17.10.2021 spielen 
folgende Mannschaften:

13:15 wJB-BL HSG Rieth.-Weilh. - HSG Albstadt
15:10 M-BK HSG Rieth.-Weilh. - HSG Baar 2
17:20 F-BK HSG Rieth.-Weilh. - HSG Baar 2
19:30 M-LL HSG Rieth.-Weilh. - HSG Baar

11:00 gJE6+1 HSG Rieth.-Weilh. 2 - TV Aixheim
12:00 wJD-BK HSG Rieth.-Weilh. - HK Ostd./Geisl.
13:25 gJD-BK HSG Rieth.-Weilh. - HC Frit/Bal./Neuf.
15:00 wJA-BL HSG Rieth.-Weilh. - HK Ostd./Geisl.
17:00 M-KLB HSG Rieth.-Weilh. 3 - HK Ostd./Geisl. 3

Zum elften Mal findet am Freitag, 15. Oktober 2021, 
von 8:30 bis 12:30 Uhr in rund 450 Schulen in ganz 
Baden-Württemberg unter dem Motto „Lauf Dich frei! Ich 
spiel Dich an!“ der „Grundschulaktionstag“ statt. Dieses 
gemeinsame Projekt der Handballverbände aus Baden 
(BHV), Südbaden (SHV) und Württemberg (HVW) entstand 
aus dem „Tag des Mädchenhandballs in der Schule“, als 
das Jahr 2009 zum „Jahr des Frauen- und Mädchen-
handballs“ erklärt wurde, die Teilnahme war damals al-
lerdings den Mädchen vorbehalten. Erst ab 2010 durften 
dann auch die Jungs beim Grundschulaktionstag mitspie-
len. Auch in Rietheim-Weilheim beteiligen sich etwa 
Zweitklässler, die von den Mitgliedern der Handballabtei-
lung der HSG Rietheim-Weilheim betreut werden. 
Aufgrund der Corona-Pandemie fiel der Grundschulak-
tionstag 2020 aus. Deshalb ist er in diesem Jahr für 
Zweit- und Drittklässler ausgeschrieben, damit kein Kind 
leer ausgehen muss. Um das AOK-Spielabzeichen zu 
bekommen, galt es bisher, an diesem Vormittag sechs 
Koordinationsstationen zu absolvieren. Erstmals steht den 
Schulen und den kooperierenden Vereinen in diesem Jahr 
aber eine Übungssammlung aus zehn Jahren Grund-
schulaktionstag zur Verfügung, aus denen sie sich die 
passenden Inhalte aussuchen können. Zum Abschluss 
können die Kids nach wie vor bei einer Spielform wie 
beispielsweise „Aufsetzer-Handball“ ihre Geschicklichkeit 
demonstrieren.
„Dass wir am Grundschulaktionstag so viele Kinder er-
reichen und sie in spielerischer Form den Handballsport 
kennenlernen können, beeindruckt mich immer wieder 
aufs Neue“, betont HVW-Präsident Hans Artschwa-
ger (Hildrizhausen). Deshalb dankt er allen beteiligten 
Schulen und „ganz besonders unseren Vereinen, die an 
diesem Vormittag ehrenamtliches Personal stellen und 
den Tag gemeinsam mit den Schulen organisieren und 
durchführen“. Der Grundschulaktionstag findet in en-
ger Zusammenarbeit mit dem Zentrum für Schulqualität 
und Lehrerbildung Baden-Württemberg sowie unter der 
Schirmherrschaft von Kultusministerin Theresa Schopper 
statt. „Gerade nach der langen Pause durch Corona ist 
es wichtig, den Schülerinnen und Schülern abwechs-
lungsreiche Bewegungsangebote zu machen“, unter-
streicht die Ministerin, „deshalb finde ich es toll, dass 
die Handballverbände den Grundschulaktionstag anbieten 
und freue mich, wenn viele Schulen und viele Schülerin-
nen und Schüler teilnehmen.“ Engagierte Unterstützung 
erfährt die landesweite Aktion zudem durch die Allgemei-
ne Ortskrankenkasse Baden-Württemberg (AOK). „Auch 
allen diesen Institutionen gilt mein herzlicher Dank für 

Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder sein 
Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst noch in-
teressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, NUSS-
BAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstr. 70, 
78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-0, Fax 07033 3204928, 
Homepage: www.nussbaum-medien.de. Einzelversand nur 
gegen Bezahlung der halbjährlich zu entrichtenden Abon-
nementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.
gsvertrieb.de
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ihre Unterstützung“, so Hans Artschwager und ergänzt: 
„Mit dem Grundschulaktionstag haben wir die Basis ge-
legt, dass die Vereine in den Grundschulen tätig sind. Die 
Grundschulliga und die Schülermentoren-Ausbildung sind 
weitere Bausteine, um die Kooperation zwischen Schulen 
und Vereinen zu stärken.“

Gemischte Jugend F 1
HSG Rietheim-Weilheim - HSG-Baar  4:0
Am Sonntag, 03.10.2021 hatten wir unseren ersten Spiel-
tag nach der Corona-Pause. Alle waren gespannt, wie 
sich unsere Mannschaft nach so langer Zeit schlägt. 
Gemeinsam machten wir uns am frühen Sonntagmorgen 
auf nach Schramberg in die Karl-Diehl-Sporthalle, um 
gegen die Mannschaft der HSG Baar anzutreten. Dort 
angekommen, war die Anspannung unter den Spieler 
deutlich zu spüren. Das erste Spiel war Turmball. Hier 
kamen die Gegner besser ins Spiel, da wir unsere Ner-
vosität zunächst nicht ablegen konnten. Doch Pass für 
Pass wurden wir sicherer, trugen den Ball geschickt zum 
Turm und konnten das Spiel auf unsere Seite drehen. Am 
Ende gewannen wir Turmball mit 14:7. Danach standen 
wir uns noch im Handball 3+1 gegenüber. Auch hier ge-
rieten wir aufgrund unserer Chancenverwertung zunächst 
in Rückstand, doch waren auf dem Feld überlegen. Be-
sonders aufgrund einer starken Abwehrleistung und des 
tollen Zusammenspiels im Angriff konnten wir am Ende 
auch dieses Spiel verdient mit 10:7 für uns entscheiden.
Da wir 5 Torschützen in unseren Reihen hatten (HSG nur 
drei) werden diese multipliziert und so war das Ender-
gebnis 50:21.
Unser Team zeigte eine starke Mannschaftsleistung. Wir 
freuen uns auf das nächste Training.
Es spielten mit vollem Einsatz: Benedikt, Mateo, Luis, 
Aras, Kilian, Martina, Jannis, Andreas

Gemischte Jugend D
TV Spaichingen - HSG Rietheim-Weilheim  16:31 (8:15)
Am frühen Sonntagmorgen durften wir in Spaichingen 
unser zweites Saisonspiel absolvieren. Unseren Gegner 
kannten wir bereits aus der Sommerrunde, damals konn-
ten wir deutlich gewinnen. Der Anfang verlief ausgegli-
chen, nach ca. 5 Minuten schafften wir es durch 5 Tore 
in Folge uns auf 3:8 abzusetzten. Immer wieder konnten 
wir durch schnelle Gegenstöße einfache Tore erzielen. 
Nach der Pause das gleiche Bild. Abwehr stand soli-
de und wir schafften es immer wieder den Gegner in 
schlechte Wurfsituationen zu bringen oder auch den Ball 
zu erobern. Unseren Vorsprung konnten wir im Verlaufe 
der 2. Halbzeit ständig ausbauen und unser Sieg war 
nie in Gefahr.
Es spielten: Jonnathan R., Rishab C., Jannik S.,, Tom Z., 
Finn B., Artjom P., Jakob S., Felix K., Lukas M., Lukas 
B., Arda D.

B-Jugend weiblich 
HK Ostdorf/Geislingen - HSG Rietheim-Weilheim  
 (9:22) 15:37
Am vergangenen Wochenende ging es für unsere Mann-
schaft zum Auftaktspiel der neuen Runde nach Geislin-
gen. Zu Beginn des Spiels war gleich eine ganz klare 
Tendenz zu erkennen, denn wir haben direkt Vollgas 
gegeben. Und so gingen wir gleich mit 0:4 in Führung. 
Anschließend ließen wir unsere Gegner zum ersten und 
letzten Mal an uns herankommen, mit einem 4:4. Dann 
setzten wir uns aber deutlich ab und gingen mit großem 
Vorsprung von 13 Toren in die Halbzeit. Nach der Pause 
ging es genauso stark weiter. Besonders herausragend 
waren Jule H. und Laura K. Mit je 12 bzw. 11 Toren. Un-
sere Gegner hingegen hatten keine Chance und mussten 
sich letztendlich geschlagen geben. So kamen wir nach 
50 Minuten zu einem verdienten Sieg, auch Dank unserer 
klasse Torwartinnen Judith S. und Sina G.
Für die HSG spielten: Sina G., Pauline G., Laura K., Jule 
H., Sanja S., Mira S., Judith S., Mara B. und Pauline S
Trainer: Isabell H. und Sebastian H.

Förderverein

Neue Sporthalle

Rietheim-Weilheim e.V.

KALENDER KAUFEN – VEREIN UNTERSTÜTZEN – 
PREISE GEWINNEN
Der neue Adventskalender ist da!
Unter diesem Motto läuft seit dem 1. Oktober die neue 
Adventskalender-Lotterie des Fördervereins.
Der neue Adventskalender enthält tolle Aufnahmen der 
MARQUARDT-Halle und ist voll von Informationen rund 
um die neue Sportstätte. Er kann zum Stückpreis von 
10,00 EUR bei den Vorverkaufsstellen Bäckerei Haffa, 
Gärtnerei Faude, Metzgerei Storz, den Vorsitzenden der 
Sportvereine und den Ausschussmitgliedern des För-
dervereins erworben werden. Insgesamt gibt es wieder 
Geldpreise im Gesamtwert von über 10.000,00 EUR zu 
gewinnen. Der Verkauf läuft bis zum 22. November 2021. 
Danach werden unter notarieller Aufsicht die Gewinnnum-
mern gezogen. Die Herstellungskosten sowie die Preis-
gelder wurden freundlicherweise von den ortsansässigen 
Firmen WERMA Signalgeräte GmbH + Co. KG und INTE-
GRA Jarit GmbH gesponsert. Der Erlös fließt der neuen 
Sporthalle sowie den hiesigen Sportvereinen zur Förde-
rung der Jugendarbeit zu.
Der Förderverein „Neue Sporthalle Rietheim-Weilheim e. 
V.“ würde sich sehr über Ihre Unterstützung freuen. Ins-
gesamt stehen wieder 4.000 Kalender zum Verkauf bereit.

 
Werner Martin, 1. Vorsitzender des Fördervereins, bei der 
Übergabe des ersten Exemplars des neuen Kalenders an 
Bürgermeister Jochen Arno

Kleintierzuchtverein

Z 388 Rietheim-Weilheim e.V.

Einladung zur Hauptversammlung 2021 des Kleintier-
zuchtvereins Z388 Rietheim-Weilheim e.V.
Liebe Ehrenmitglieder, Mitglieder, liebe Jugend, liebe 
Freunde des Kleintierzuchtvereins, am 

Donnerstag, 21. Oktober 2021, um 19:00 Uhr
findet unsere diesjährige Jahreshauptversammlung in der 
Gemeindehalle Rietheim statt.
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Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Totengedenken
3.  Bericht des Vorsitzenden
4.  Bericht der Schriftführerin
5.  Bericht des Kassenführers
6.  Bericht der Kassenprüfer
7.  Bericht Geflügel- und Kaninchenwart
8.  Aussprache und Entlastung der Vorstandschaft
9.  Wahlen
10. Aktivitäten 2022
11. Ehrungen
12. Verschiedenes
Die Einladung gilt gleichzeitig als Bekanntmachung nach 
§ 10 der Vereinssatzung.
Anträge sind bis spätestens 14.10.2021 beim 1. Vorsit-
zenden schriftlich einzureichen.
Über Euer Kommen freue ich mich.
Reiner Sauer
1. Vorsitzender

Die Jahreshauptversammlung findet mit der in dieser Zeit 
gültigen Coronaverordnung statt. Tests können vor Ort 
gemacht werden. Dazu bitte etwas früher da sein.
Vielen Dank.

Impftermin Newcastle Geflügel-Hühner
Liebe Vereinsmitglieder und Hühnerhalter in Rietheim und 
Weilheim und Umgebung,
wir möchten den Impftermin „Geflügel Newcastle“ be-
kanntgeben: Sonntag, 23. Oktober 2021.
Dazu folgende WICHTIGE Infos/Hinweise:
Der Impfstoff wird über unseren Tierarzt nur an den 
Zuchtwart für Geflügel ausgehändigt. Dort und im Verein 
erfolgt die Registrierung der geimpften Bestände.
Hühnerhalter, die impfen möchten, MÜSSEN sich unbe-
dingt anmelden! Es handelt sich um einen Lebendimpf-
stoff, der über das Trinkwasser gereicht wird. Genaue 
Infos erhalten Interessenten/Hühnerhalter über den Zucht-
wart.
Anmeldung bitte per Mail: ina.bluemel@googlemail.com 
oder Whatsapp 0162/3404649 mit folgenden Angaben: 
Telefonnummer, Name und Anzahl der Tiere.
Auch bei Fragen zum Thema Newcastle/Impfung dürfen 
sich Interessierte gern an uns wenden.
Allgemeine Infos zur Impfung für alle Hühnerhalter (auch 
Gartenhühner):
Für die Newcastle-Krankheit gibt es in der Bundesrepub-
lik Deutschland eine Impfpflicht. Alle Halter/innen müssen 
ihre Tiere regelmäßig gegen den Erreger impfen lassen. 
Dies gilt auch für Hobbyhaltungen von ein oder zwei 
Tieren. Die Newcastle-Krankheit kann selbst in kleinsten 
Geflügelhaltungen zur Gefahr für ganze Regionen werden.
Was ist Newcastle Disease?
Die Newcastle Disease (Newcastle-Krankheit) ist eine 
hochansteckende Viruskrankheit von Hühnern und Puten, 
aber auch andere Vogelarten (z.B. Enten, Gänse, Strau-
ßen oder Tauben) sind empfänglich, können das Virus in 
sich tragen, verbreiten und unter Umständen auch selbst 
erkranken. Die Todesrate der erkrankter Tiere beträgt bis 
zu 100%.
Für Verbraucherinnen und Verbraucher ist die Newcastle-
Krankheit nicht gefährlich. Selbst Fleisch und Eier können 
bedenkenlos verzehrt werden.
In Deutschland ist die regelmäßige Impfung aller Hühner- 
und Truthühnerbestände gesetzlich vorgeschrieben. Die 
Impfung erfolgt in der Regel über das Trinkwasser, so 
dass auch große Bestände unkompliziert geimpft werden 
können.
Es ist zu beachten, dass alle Tiere geimpft werden müs-
sen, auch solche aus Hobbyhaltungen, in denen unter 
Umständen nur ein oder zwei Tiere vorhanden sind.
Kleintierzuchtverein Rietheim-Weilheim e.V.
Zuchtwart Geflügel Ina Blümel

 
unsere glücklichen Hühner Foto: Ina Blümel

Sonstige Mitteilungen

DRK-Kleider-Shop  
sucht gut erhaltene Kleidung

Jeder von uns kennt das – der Schrank ist voll und 
es sind aber noch so viele gute Kleidungsstücke im 
Schrank, die man aber einfach nicht mehr anzieht. 
Der DRK-Kleider-Shop sucht dringend diese gut erhalte-
ne Kleidung. 
Das Deutsche Rote Kreuz betreibt in Tuttlingen in der 
Ambrosius-Blarer-Straße 1 einen DRK-Kleider-Shop für 
sozial schwächere Menschen. Diese gut erhaltene Klei-
derspenden, Schuhe und Bettwäsche werden kosten-
günstig, hauptsächlich an Bedürftige, verkauft.
Wir freuen uns über jede Spende, um Sie dann in unse-
rem Kleider-Shop für kleines Geld weiter zu geben.
Spendenannahme:
DRK Kreisgeschäftsstelle: Eckenerstr. 1, 78532 Tuttlingen
Mobiler Sozialer Dienst: Obere Wiesen 7, 78549 Spai-
chingen
DRK-Kleider-Shop (Mo, Di, Do, Fr, 9-12 Uhr): Ambrosi-
us-Blarer-Str. 1, 78532 Tuttlingen

DRK-Kreisverband Tuttlingen e. V.
Ansprechpartnerin: Mara Wild
Tel.: 07461/1787-37
E-Mail: mara.wild@drk-tut.de

Energieagentur Landkreis Tuttlingen  
neu besetzt

Tobias Bacher ist seit 01. September neuer Geschäfts-
führer der Energieagentur
Die Leitung der Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
gGmbH in der Moltkestraße 7 in Tuttlingen ist wieder 
neu besetzt: Tobias Bacher (43) hat seine Tätigkeit am 
1. September 2021 aufgenommen. Er tritt die Nachfolge 
von Joachim Bühner an. Tobias Bacher bringt als Be-
triebswirt und als vielseitig ausgebildeter Energieberater 
(unter anderem als Gebäudeenergieberater, Energiebera-
ter KMU und Passivhausplaner) langjährige Erfahrung und 
hervorragendes Wissen im Energiesektor mit.
Die Energieagentur Landkreis Tuttlingen bietet Privatkun-
den eine kostenlose Impulsberatung in technischen Fra-
gen und in Sachen Förderung für Sanierung, Neubau 
und den Einsatz erneuerbarer Energien an. Diese Bera-
tungen finden in der Geschäftsstelle in Tuttlingen und im 
Landratsamt Tuttlingen regelmäßig statt. Aber die Ener-
gieagentur bietet nicht nur kostenlose Beratungen an. 
Tobias Bacher ergänzt: „Weiterbildung von Handwerkern 
und Hausmeistern, Schüler mit der Notwendigkeit des 
Energie- und Klimaschutzes vertraut zu machen, Öffent-
lichkeitsarbeit durch Vorträge und Messeauftritte sowie 
die Beratung von Kommunen beim Klimaschutz und beim 
Einsatz erneuerbarer Energien sind weitere Aufgaben der 
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Energieagentur. In Kooperation mit der Verbraucherzent-
rale Baden-Württemberg bietet die Energieagentur darü-
ber hinaus Energiechecks beim Kunden vor Ort an, hier 
liegt der Eigenanteil des Bürgers bei 30 €.
Seit 13 Jahren besteht die Energieagentur Landkreis Tutt-
lingen. Im Jahr 2008 nahm sie ihre Arbeit auf, im Folge-
jahr darauf wurden in den Nachbarlandkreisen Rottweil 
und Schwarzwald-Baar-Kreis Niederlassungen eingerich-
tet. Die wichtigste Aufgabe, so Tobias Bacher, ist das 
Thema Energiesparen, die Energiewende und den Klima-
schutz bei Bürgern, Kommunen und Unternehmen in der 
Region populär und selbstverständlich zu machen. Hier 
besteht eine enge Zusammenarbeit mit dem Landkreis 
Tuttlingen, welcher als European Energy Award-Kommu-
ne seit vielen Jahren erfolgreich aktiv ist. Nachdem der 
Landkreis Tuttlingen 2015 hier zum ersten Mal ausge-
zeichnet wurde, konnte er erfolgreich an die Entwicklung 
im Bereich Klimaschutz der letzten Jahre anknüpfen, so-
dass es im Jahr 2019 erneut zu einer Zertifizierung mit 
dem European Energy Award (EEA) gekommen ist.
Telefonisch ist die Energieagentur Landkreis Tuttlingen 
unter der Nummer 07461/9101350 erreichbar, per Mail 
unter info@ea-tut.de. Regelmäßige Beratungstage werden 
kostenlos für alle Bürger angeboten. Terminvereinbarun-
gen sind hierzu telefonisch oder per Mail erforderlich.

Fachtagung für Direktvermarktung in  
Südbaden

Die Landratsämter Konstanz und Lörrach, veranstalten 
in Kooperation mit den Landwirtschaftsämtern im Regie-
rungsbezirk Freiburg eine überregionale Fachtagung für 
Direktvermarktung in Südbaden. Vorträge und Workshops 
informieren über aktuelle Trends am Lebensmittelmarkt 
und neue Formen regionaler Direktvermarktung. Aus-
tausch und Gesprächsrunden bieten zusätzliche Impulse 
für Direktvermarkterinnen und Direktvermarkter.
Ob Hofladen, Onlinevermarktung mit Lieferservice oder 
Automatenverkauf: Wer es versteht, sich den ändernden 
Wünschen seiner Kunden anzupassen, arbeitet als land-
wirtschaftlicher Direktvermarkter langfristig erfolgreich. 
Innovative Vermarktungsformen und serviceorientierter 
Verkauf gewinnen und binden Kunden. Verbraucher wün-
schen zunehmend Lebensmittel, die Qualität, Regionali-
tät, Heimat und Tierwohl in sich vereinen. Diese Stärken 
unserer heimischen Landwirtschaft gilt es zu fördern.
Information und Anmeldung: 
Die Anmeldung ist ausschließlich online über die unten 
genannten Anmeldelinks bis zum 15.10. möglich. Der 
Tagungsbeitrag beträgt 60 €, darin enthalten sind Ta-
gungspauschale, Verpflegung und Getränke. Die Plätze 
sind begrenzt. Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt. Nach dem Anmeldeschluss 
erhalten die Teilnehmer ein Schreiben mit weiteren In-

formationen und Hinweisen zu den pandemiebedingten 
Auflagen sowie der Buchungsnummer zur Überweisung 
des Tagungsbeitrages.
Tagungsort:   Landkreis Lörrach im G5 Forum, 
     Im Rebacker 11, 79591 Eimeldingen, 
Termin:    10.11.21, 9.00 – 17.00 Uhr,
Anmeldelink:   https://www.terminland.de/loerrach-fb-

landwirtschaft
Kontakt:    LRA Lörrach, Landwirtschaftsamt, 
     Tel.: 07621/ 410-4446 oder E-Mail: 
     landwirtschaftsamt@loerrach-landkreis.de
Tagungsort:   Landkreis Konstanz im Kloster Hegne – 

Tagungshotel St. Elisabeth, Konradistr. 1, 
78476 Allensbach-Hegne, 

Termin:    11.11.21, 9.00 – 17.00 Uhr,
Anmeldelink:   https://www.terminland.eu/Anmeldung-

Fachtag-Konstanz
Kontakt:    LRA Konstanz, Landwirtschaftsamt, 
     Tel.: 07531/ 800-2966 oder E-Mail: 
     landwirtschaftsamt@lrakn.de

Herbstfreizeit 2021  

Sozialverband VdK OV Spaichingen

Der Sozialverband VdK OV Spaichingen trifft sich am 
Do., 21.10.2021 ab 14.30 Uhr im Gasthaus „ENGEL“ in 
Spaichingen zum Info- bzw. Kaffeenachmittag.
Eingeladen sind alle Mitglieder aus Spaichingen und den 
angeschlossenen Orten.
Gäste sind wie immer herzlichst willkommen.
Bitte die 3G-Regeln beachten.

Ihr Nahverkehr im Landkreis TuttlingenInformationen

Besonders bei Dunkelheit:  
Auffallen und mitfahren

Sie sind pünktlich an der Haltestelle, sitzen vielleicht im 
Wartehäuschen, aber der Bus fährt einfach vorbei? Da-
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mit genau das nicht passiert, ist es wichtig, dass Sie gut 
sichtbar sind und auch als jemand erkannt werden, der 
mitfahren möchte.

Nicht immer klar: Fahrgast ja oder nein?
Ein anderes Beispiel: Sie schlendern gemütlich Richtung 
Haltestelle, sind in Ihr Handy oder in ein Gespräch ver-
tieft – für Busfahrer/-fahrerin ist mitunter schwer erkenn-
bar, wer in den Bus einsteigen möchte und wer sich 
aus anderen Gründen an der Haltestelle aufhält. Noch 
schwieriger wird das Ganze, wenn es draußen dunkel ist, 
speziell im Herbst und Winter.
Hier empfiehlt es sich, gut sichtbar direkt an der Halte-
stelle zu stehen, wenn sich der Bus nähert und am 
besten Blickkontakt mit dem Fahrpersonal aufzunehmen 
oder ein anderes Signal zu geben, dass man mitfahren 
möchte.

weg gleich erkannt werden. Denn wenn 

der Bus die Haltestelle bereits pas-Wer nicht gesehen wird, wird übersehen
Auch wirkt die weit verbreitete dunkle Klei-
dung im Dunkeln oft wie ein „Tarnanzug“. 
Helle Kleidung ist also besser, alternativ Re-
flektorbänder, ein heller Schirm, die Taschen-

lampe des Handys oder ein anderes Leuchtmittel, damit 
Sie schon von weiter weg gleich erkannt werden. Denn 
wenn der Bus die Haltestelle bereits passiert, ist ein 
Anhalten oder Umkehren nicht möglich. Schlechte Sicht-
barkeit ist darüber hinaus natürlich nicht nur an der Bus-
haltestelle schlecht, sondern überall im Straßenverkehr, 
auf Gehwegen, an Zebrastreifen …

Pünktlichkeit ist eine Tugend
Damit alle pünktlich ans Ziel kommen, ist es wichtig, 
dass Busse pünktlich an den Haltestellen losfahren. Die 
im Fahrplan angegebene Uhrzeit stellt immer die Ab-
fahrtszeit dar. Bis zu dieser Zeit sollten alle Fahrgäste 
eingestiegen sein und sich Fahrkarten gekauft haben, 
damit der Bus rechtzeitig weiterkommt. Wenn Sie 3 Mi-
nuten vor Abfahrt Ihres Busses an der Haltestelle sind, 
tragen Sie dazu bei, dass Sie und alle anderen Fahrgäste 
rechtzeitig ankommen und auch Anschlussverbindungen 
erreichen.

Feedback hilft uns und Ihnen
Sollten Sie doch einmal übersehen worden sein, ob-
wohl Sie alles getan haben, um als Fahrgast erkannt 
zu werden, freuen wir uns, wenn Sie uns dies mittei-
len, damit wir daraus lernen und unseren Service weiter 
verbessern können. Einfach und bequem geht das über 
das Kontaktformular für Lob und Kritik auf der TUTicket-
Homepage. Bitte teilen Sie uns alle wichtigen Details wie 
Datum, Uhrzeit, Haltestelle und Buslinie mit.
Danke, wenn Sie uns helfen, stets ein Stück besser zu 
werden!
KundenCenter 
Verkehrsverbund TUTicket
Bahnhofstraße 100
78532 Tuttlingen
Telefon 07461 926-3500
E-Mail info@tuticket.de
Informationen online:
www.tuticket.de

Ärztlicher Notfalldienst

Apothekendienst

Samstag, 16.10.2021 von 8:30 Uhr bis So., 8:30 Uhr:
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2, Neuhausen
 Tel. 07467 9494-0
Apotheke Zürn, Hauptstr. 15, Zimmern ob Rottweil
 Tel. 0741 31894
Heuberg Apotheke, Deilinger Straße 4, Wehingen
 Tel. 07426 1358

Sonntag, 17.10.2021 von 8:30 Uhr bis Mo., 8:30 Uhr:
Paracelsus-Apotheke, Marktplatz 2, Spaichingen
 Tel. 07424 93360

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie 
auf den Seiten der Landesapothekerkammer Baden-

Württemberg:
http://lak-bw.notdienst-portal.de/

oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833.

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag, 16./17.10.2021
Dr. med. vet. E. u. V. Heinemann, 
Heinz-Mecherlein-Str. 8, Trossingen Tel. 07425/21081

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Oktober/November

Mal warm, mal kalt – Sonnenschein/Regen;
für die Natur gewiss ein Segen!
Der Mensch liebt goldenen Oktober;
trägt nochmals T-Shirt statt Pullover.
November bringt manch kalten Guss.
Die Wandlung entfacht oft Verdruss.
Der Herbst zieht aus und sagt Servus.
Ihm folgt der Winter; kommt in Fluss!
Christa Maria Beisswenger, L. E.

Maronccino

Dieses Kaffee-Rezept mit Maronen ist genau das richtige 
für einen gemütlichen Herbst. Es versüßt die Jahreszeit und 
wärmt Körper und Seele.
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Nährwert: Pro Portion (1): Kcal: 148; KJ: 620; E: 5 g; F: 5 g; KH: 22 g
Rezeptautor/Rezeptautorin: Kevin Bandel

Zutaten
50 g Maronen, vorgekocht
50 ml Wasser
150 ml Milch
25 ml Espresso, frisch gebrüht

Außerdem:
Wasserkocher
Stabmixer
Espressokanne/Herdkännchen oder Siebträgermaschine
Milchaufschäumer
Tasse à 150 bis 200 ml

Zubereitung
Hinweis: Für eine Tasse à 150 bis 200 ml
1. Die Maronen grob hacken und in einen hohen Rührbecher 

geben. Das Wasser aufkochen und die Maronen damit über-
gießen. Anschließend die Maronen mit dem Stabmixer pürie-
ren.

2. Mit der Espressokanne oder der Siebträgermaschine einen 
Espresso kochen und in die Tassen geben.

3. Das Maronenpüree mit Milch auffüllen und mit dem Pürier-
stab oder dem Milchaufschäumer aufschäumen.

4. Den Espresso mit Maronenschaum aufgießen und sofort ser-
vieren.

Unser Tipp: Das Maronenpüree kann man auch in größeren Men-
gen zubereiten. Das heiße Püree in ein Glas füllen und gut ver-
schließen. So hält es sich bis zu einer Woche im Kühlschrank.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR
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UNTERRICHT

GESUNDHEITSWESEN

VERANSTALTUNGEN
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IMMOBILIEN
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STELLEN

txn-p. Im Bewerbungsgespräch möchten sich Personalverant-

wortliche ein detaillierteres Bild vom Kandidaten machen. 

Um die Belastbarkeit in ungeplanten Situationen zu testen, 

werden immer wieder Fragen gestellt, mit denen der Kandi-

dat nicht rechnet: „Was sind Ihre Schwächen?“ oder „Warum 

sollten wir Sie einstellen?“ Hierzu Petra Timm vom Personal-

dienstleister Randstad: „Es geht nicht darum, den Anwärter 

-

veränität und Ehrlichkeit testen“. Die Arbeitsmarkt expertin 

Mit Fragen im Vorstellungsgespräch  
souverän umgehen
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AUTO UND ZWEIRAD
Mehr zum Thema finden Sie auch auf 

www.lokalmatador.de/auto-zweirad
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Die deutschen Autofahrer 
sind von ihren Fahrkünsten 
sehr überzeugt. So glauben 
92 % gute Autofahrer zu sein. 
93 % geben an, kritische Situ-
ationen im Straßenverkehr im 
Griff  zu haben. 

86 % lehnen die Aussage ab, 
beim Autofahren leicht abzu-
lenken zu sein. 77 % nehmen 
das Steuer lieber selbst in die 
Hand als mitgenommen zu 
werden. 

Sicherheits-Plus durch Assis-

tenzsysteme wird allgemein 

anerkannt

80 % der Autofahrenden sind 
der Meinung, dass Fahreras-
sistenzsysteme ihre Erfahrung 
als Autofahrer nicht ersetzen 
können. 

Trotzdem wird die Wich-
tigkeit der technischen 
 Helferlein akzeptiert. So sagen 
79 %, dass sie das Autofah-
ren sicherer machen, 80 % 
 erkennen das Plus an Komfort 
an. Dass die Systeme hingegen 
den Spaß am Autofahren ver-
derben, glauben nur 36 % der 
Befragten. 

Fragt man die Pkw-Fah-
renden, welche Fahreras-
sistenzsysteme sie am 
wichtigsten fi nden, liegen 
Einparksen soren ganz vorne.
In der  Beliebtheitsrangliste 
 folgen Notbremsassistent, 
 Lichtautomatik und der Spur-

wechsel-/Toter-Winkel-Assis-
tent. 

Wenig gefragt sind  hingegen 
ein Alkohol-Testsystem 
und die Parkplatzsuche per 
App.  Sicherheitsaspekte 
 dominieren Multimedia- 
Systemen

Sicherheitsaspekte 

 dominieren auch bei 

Multimedia-Systemen

Auch bei der Multimedia-
Ausstattung kommt es den 
Fahrern in erster Linie auf die 
Sicherheit an. 

So führt die Liste der 
 wichtigsten Systeme mit 
82 % die automatische  Ortung 
und Benachrichtigung des 
Rettungsdienstes nach einem 
Unfall an. 

Es folgen Navigationssysteme, 
die über Internetanbindung 
aktuelle und sichere Stau-
umfahrungen ermöglichen 
(78 %). Weniger wichtig wer-
den Sprachbedienung (47 %), 
Parkplatzsuchsysteme (46 
%) und ein Head-up-Display 
(35 %) angesehen.  
Dass zu viel Technik in der 
Innenausstattung die Auto-
fahrenden ablenken würde, 
bestätigen 63 % der Befrag-
ten. 58 % sind der Meinung, 
dass der technische Fort-
schritt im Auto die Sicherheit 
im  Straßenverkehr allgemein 
 erhöht. (KÜS/red)

Foto: metamorworks/iStock/Getty Images Plus

Weitere Artikel fi nden Sie auch unter

www.lokalmatador.de/auto-zweirad/

Dunkelheit, Dauerregen und 
alte Scheibenwischer: Diese 
Kombination kann die Sicht 
auf das Straßengeschehen 
merklich beeinträchtigen. 
Dabei kommt es gerade in 
der nasskalten Jahreszeit an-
gesichts der ständig wech-
selnden Witterungsbedin-
gungen auf möglichst klaren 
Durchblick am Steuer an. 
Scheibenwischer, die mit 
jeder Bewegung störende 
Schlieren auf der Wind-
schutzscheibe hinterlassen, 
sind da kontraproduktiv. 
Allzu schnell kann es durch 
schlechte Sicht zu gefährli-
chen Situationen im Stra-
ßenverkehr kommen. Mit 
einem Fahrzeug-Check kön-
nen Werkstätten vor Ort das 
Auto jetzt fit machen.

Klare Sicht und gutes Licht

Bei dem regnerischen 
Schmuddelwetter zählt das 
Motto „Sehen und gese-
hen werden“ noch mehr als 
sonst. Der Austausch betag-
ter Scheibenwischer kann 
erheblich zu besserer Sicht 
und somit Sicherheit bei-
tragen. Ebenso wichtig ist 
eine funktionstüchtige und 
korrekt eingestellte Beleuch-
tung, die andere Verkehrs-
teilnehmer nicht blendet, 
aber dennoch die Fahrbahn 

gut illuminiert. Der alljähr-
liche Lichttest ist ein geeig-
neter Anlass, um gleichzei-
tig einen Fahrzeug-Check 
durchführen zu lassen. Sind 
häufig die Fahrzeugscheiben 
von innen beschlagen? Das 
kann auf einen verschmutz-
ten Innenraumfilter hindeu-
ten. Fahrzeugexperten raten, 
mindestens einmal jährlich 
den Filter in einer Fachwerk-
statt austauschen zu lassen. 
Nicht minder ärgerlich ist 
es, wenn frühmorgens bei 
kühlen Temperaturen die 
Batterie streikt. Wenn beim 
Werkstatt-Check auffällt, 
dass der Energiespeicher 
bereits altersschwach gewor-
den ist, kann man mit einem 
Austausch lästigen Pannen 
vorbeugen.

Bremsen-Check nicht  

vergessen

Zum üblichen Testpro-
gramm in den Werkstätten 
gehören neben der Batterie, 
der Beleuchtung sowie den 
Scheibenwischern auch die 
Bremsanlage, der Motor und 
die Fahrzeugelektronik. So 
sind etwa die Bremsen bei 
rutschigen Straßenverhält-
nissen besonders gefordert, 
frische Beläge können die 
Sicherheit erheblich steigern. 
(djd/red)

Wie Sie das Auto winterfit machen, erfahren Sie 

auf www.lokalmatador.de/webcode/thema-1371/
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Liebe kennt keine Grenzen, sie überwindet selbst den Tod: Ver-

storbene, denen wir in Liebe zugetan waren, tragen wir stets in un-

seren Herzen, das Gedenken an sie ist Teil unseres Lebens. Diesem 

Gedenken auch äußerlich Ausdruck zu verleihen, ist eine Geste des 

Respekts und der Verehrung gegenüber den Verstorbenen, aber 

auch wohltuend und heilsam für die Hinterbliebenen.

Im christlichen Brauchtum ist 

Allerheiligen ein wichtiger Tag 

des Totengedenkens: Am 1. No-

vember gedenken Menschen 

weltweit nicht nur der Heiligen, 

denen dieser Tag ursprünglich 

galt, sondern aller Verstorbenen. 

Liebevoll bepfl anzte, mit Krän-

zen und Gestecken geschmück-

te Gräber und der san% e Schein 

der Grablichter zeugen davon 

Jahr für Jahr.

Die Auswahl an Allerheiligen-

gestecken ist groß und vielfältig. 

Traditionell bilden Koniferen-

grün, Zapfen, Moos und Pfl an-

zenteile, wie elegante Rindenstü-

cke, Rebenzweige, Fruchtkapseln 

oder Trockenblumen, die Grund-

lage der Gestecke. Sie verleihen 

dem Gesteck nicht nur eine 

optisch ansprechende Struktur, 

sondern halten auch Regen und 

Schnee besonders lange stand. 

Ergänzt werden können sie mit 

frischen Blüten, wie mit Schaf-

garbe, Calla oder Rosen und 

Chrysanthemen, den Blumen, 

die für die Liebe über den Tod 

hinaus stehen. Im Fachhandel 

werden die frischen Bestandteile 

dergestalt in das Gesteck einge-

bunden, dass sie nach dem Ver-

blühen entfernt werden können, 

ohne auff ällige Lücken zu hinter-

lassen. Steht der Trauergedanke 

im Vordergrund, wird das Ge-

steck oder der Kranz in der Re-

gel in pietätvoll zurückhaltenden 

Farben gestaltet: Warme Erdtö-

ne, Braun und Grau dominieren 

bei dieser klassischen Varian-

te. Seit einigen Jahren erfährt 

die Grabgestaltung jedoch eine 

Neuinterpretation, die sich auch 

in den Allerheiligengestecken 

widerspiegelt: Man gedenkt der 

glücklichen Stunden, die man 

mit dem oder der Verstorbenen 

verbringen dur% e, erinnert sich 

an fröhliche Momente, gemein-

sames Lachen und das Gefühl 

der Geborgenheit, das man bei-

einander fand. Vor diesem Hin-

tergrund wählen viele Menschen 

romantisch angehauchte Geste-

cke in krä% igeren Farben, lassen 

sie in Herzform fertigen oder 

mit Accessoires, wie kleinen En-

gelsstatuen oder Spruchsteinen, 

verzieren. Im Fachhandel bieten 

kompetente Gärtner und Floris-

ten umfassende Beratung bei der 

Zusammenstellung der einzel-

nen Komponenten. Es gibt hier 

kein Richtig und kein Falsch, 

nur das individuelle, liebevolle 

Andenken an einen besonderen 

Menschen. Lassen Sie sich von 

Ihrem Gärtner beraten und ins-

pirieren. (GMH/BVE/red)

Die Gedenktage Allerheiligen und Allerseelen geben Anlass, sich 

an Menschen zu erinnern, die nicht mehr unter uns weilen. Die 

Rituale sind vielfältig: Frische Blumen auf das Grab legen, alte 

Fotoalben durchblättern, Kerzen anzünden, ein Spaziergang zum 

Friedhof oder einfach ein Moment des Innehaltens und Erinnerns. 

Gedenken wir Verstorbenen, 

wird uns zugleich die eigene 

Vergänglichkeit stärker bewusst. 

Schnell stellen wir uns dann die 

Frage: Was bleibt eigentlich von 

mir, wenn ich nicht mehr bin?

„Was bleibt?“ manifestiert das 

Nachdenken über das, was war 

und das, was für die Zukun%  

bleiben soll und beschä% igt 

Menschen seit jeher. Viele von 

uns haben das Bedürfnis, Gutes 

zu hinterlassen. Eine Möglich-

keit, eigene Werte an nachfol-

gende Generationen weiterzu-

geben und über den Tod hinaus 

wirken zu lassen, ist gemeinnüt-

zig zu vererben. Die Entschei-

dung, welcher gute Zweck im 

Testament bedacht werden soll, 

ist dabei immer auch geprägt 

durch die eigene Lebensge-

schichte – durch schwere Zeiten 

oder Krankheiten, besondere 

Begegnungen und Momente des 

Glücks. Mit einem Testament 

die eigenen Werte weiterleben 

lassen, das ist letztendlich auch 

eine Antwort auf die Frage „Was 

bleibt?“. (ots/Deutsche Fundrai-

sing Company GmbH/red)

Mehr zum $ ema Erben und Vererben auch auf

www.lokalmatador.de/webcode/thema-2687/

Was bleibt?
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